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Danke 
 

 Im letzten Thai-Hauskreis der Frauen waren auch zwei Damen dabei, die aus dem Bergdorf unserer Gastgeberin 
kamen. Katharina hatte an diesem Tag das Thema zu halten und war mehr denn je gezwungen kein Englisch, 
sondern ausschließlich Thai zu verwenden, da die beiden Frauen sonst nichts verstanden hätten. Sie kennen 
Jesus noch nicht, haben aber aufmerksam zugehört. Pastorenfrau Kirsten hat liebevoll mitgeholfen, wenn es 
Verständigungslücken gegeben hat.  

 Am Wochenende sind wir anlässlich unseres Hochzeitstages in die Berge gefahren. Dort war die Luft besser 
und wir durften für zwei Tage eine wunderbare Aussicht und gutes Essen genießen. Vielen Dank für diese 
kleinen Oasen im Alltag. 

 Wir haben ein Osterpaket aus der Heimat bekommen. Voller leckerer Sachen. Wir haben uns riesig gefreut! 
 Letzte Nacht hat es endlich geregnet. Das hat geholfen, die Luft ein wenig zu säubern. 

Fürbitte 

 Wir bereiten uns auf Ostern vor. Eigentlich wollten wir ein Osterfrühstück anbieten, doch weil die Luftwerte so 
schlecht sind, müssen wir unseren Gottesdienst nach innen verlegen. Damit wird es jetzt ein Osterkaffee-
Trinken in einem kleinen Raum. Wir beten, dass wir trotzdem genug Platz für alle Gottesdienstbesucher (plus 
eventuelle Urlauber in Chiang Mai) haben und gemeinsam Jesu Auferstehung feiern können.  

 Am Donnerstag haben wir auf den letzten Drücker vor den Osterferien noch eine Vorstandssitzung an der 
Deutschen Schule. Es geht darum, welchen neuen Schulleiter wir verpflichten wollen. Bitte betet mir uns um 
Weisheit.  

KW13 - KW16 

Danke 
 

 Die Vorstandsitzung ist sehr gut gelaufen und wir dürfen aufgrund dessen jetzt schon zuversichtlich in das 
Schuljahr 2024/25 schauen. Danke für alle Gebete.  

 Wir haben Osterferien. Zeit für unsere Kinder sich zu erholen. 
 Unser Hauskreis hat auch Zuwachs bekommen. Darüber freuen wir uns sehr.  

Fürbitte 

 Für unser Karfreitag und Ostersonntagangebot in der Gemeinde. Erst mussten wir ein wenig darum kämpfen, 
dass wir überhaupt die Räumlichkeiten bekommen. (wir sind nämlich nur Untermieter in dem Gebäude) Einige 
unserer treuen Gottesdienstbesucher sind nach wie vor keine überzeugten Christen. Sie kommen aus Interesse 
und wegen des Gemeinschaftssinnes. Bitte betet mit uns, dass sie in der Osterzeit Jesus begreifen und finden 
dürfen. 

 Osterferien heißt für uns auch immer Smogferien. Besonders im April nimmt die Luftverschmutzung so zu, 
dass man am besten das Weite sucht. Wir fahren auch in den Süden. Bitte betet mit uns um eine behütete Fahrt 
(es sind fast 18 Stunden) und dass wir ein verlässliches Internet an unserem Aufenthaltsort haben, da Marcel 
online arbeiten muss.  

 
Wir melden uns nach der Smog-Pause zurück. Bis bald und Gottes Segen.  

  


